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CANDLELIGHT-SHOPPING
Die Boutiquen, Cafés und Restaurants haben am 1. Juli 
wieder bis 22 Uhr geöffnet. Außerdem: Abendmarkt am 
Rathausplatz,  musikalische Umrahmung und mehr.

OFFEN FÜR ALLE
Die Stadt Spittal macht den Beachvolleyballplatz bei 
der drautal perle (kostenlos) und den Soccercourt im 

Goldeckstadtion für jedermann zugänglich.

16 31

Kräuterlikör 
als Jung- 

brunnen für 
101-jährige 
Spittalerin

LAGGERBUCHTWEG
Die Verbindungsstraße in die  
Laggerbucht ist endlich saniert.

SOMMERBETREUUNG
Drei Camps lassen in den Ferien  
sicher keine Langeweile aufkommen. 

VEREINSMESSE
Die 1. Spittaler Vereinsmesse findet 
am 23. und 24. September statt.

SENIORENVORSTELLUNG
Wir laden unsere Senioren zur  
Vorpremiere der Komödienspiele.

WASSERVERSORGUNG
Am Gmeineck entsteht unter  
anderem ein Trinkwasserkraftwerk.

SKATERPARK
Feierliche Eröffnung der Pusher 
Plaza beim alten Hallenbadareal.

VERANSTALTUNGEN
Die Veranstaltungen der nächsten 
Wochen im Überblick.

FIT IM PARK
Kostenlose Fitness-Gruppenkurse 
im Stadtpark.
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Liebe SpittalerInnen
Dazu haben sich schon zahl-
reiche Faschingsgilden aus 
ganz Kärnten angemeldet. Ich 
durfte die Idee dazu liefern, 
umsetzen wird dieses landes- 
weit angekündigte Spek-
takel das bewährte Team der  
Faschingsgilde Spittal.  
Weiters gibt es das Ö3 Kino im 
Stadtpark, das beliebte candle-
light-shopping und zahlreiche 
kleinere Veranstaltungen.

Vielleicht noch ein Satz zum seit 
Jahren gesperrten Liesersteig. 
Es gibt exakt drei Gutachten, 
auch vom Landesgeologen, die 
klar belegen, dass ein Betre-
ten des Liesersteigs lebens-
gefährlich sei.  Selbst wenn man 
mehrere hundertausend Euro 
investieren wollte, die wir ohne-
hin nicht haben, gäbe es keine 
Freigabe durch diese Experten. 
Daher ist es grob fahrlässig, 
wenn hier jemand ein Öffnen 
des Liesersteigs fordert. Soll-
te etwas passieren, dann wäre 
derjenige haftbar, der diese 
Freigabe erteilt. 

Was es bedeutet, im Glauben 
für die Bevölkerung Gutes zu 
tun, konnte ich am eigenen Leib 
verspüren.  Ich bin nach wie 
vor felsenfest davon überzeugt, 
dass Handymasten mitten im 
dicht verbauten Wohngebiet 
nichts verloren haben. Mit dieser 
Haltung wurde ich ziemlich  
alleine im Regen stehen 
gelassen und sogar dafür 
verurteilt. Jetzt eine Öff-
nung eines behördlich ge- 
sperrten, höchst gefährli-
chen Verbindungsweges zu 
ignorieren, um einigen Wan-
derern einen Gefallen zu tun, 
wäre mehr als nur unvernün-
ftig. Wenn hier tatsäch-
lich etwas passieren würde,  
könnte ich das mit meinem  
Gewissen nicht vereinbaren.

Ich wünsche ihnen allen, vor  
allem aber unseren Kindern, 
einen entspannten Sommer in 
unserer Stadt. 
Vielleicht sehen wir uns ja  
irgendwo bei einer Veran- 
staltung.

Ihr Bürgermeister

Gerhard Köfer

Kinder, wie die Zeit ver- 
geht. Diesem Spruch vom 
Dichter Rudolf Schröder 

kann ich nur beipflichten. 
Gerade habe ich hier  noch über 
die Schneeräumung berichtet, 
mittlerweile wurden bereits tau-
sende blühende Pflanzen aus-
gesetzt, Palmen aufgestellt und 
dutzende Bäume in Töpfen im 
Stadtgebiet verteilt.
Im Rathaus wird jetzt schon sehr 
intensiv am neuen Budget gear-
beitet. Die zahlreichen Wün-
sche der Vereine und Organisa-
tionen sind zumeist berechtigt 
und nicht überzogen. Trotzdem 
kämpfen wir gegen eine mas-
sive Erhöhung der Strompreis- 
kosten. Nur ein Beispiel von 
vielen: Die bisherigen Gesamt-
stromkosten der Gemeinde be-
trugen rund 500.000 Euro.
Bis zum Ende des Jahres 
werden diese Kosten auf über 
eine Million anwachsen. Und 
niemand weiß warum. Alleinige 
Nutznießer sind die Aktionäre 
der Energiekonzerne. Leider 
schaut die hohe Politik da taten-
los zu. 
Aber wir werden den Kopf nicht 
hängen lassen. Im Gegenteil, 
je härter uns der Wind ent-
gegen bläst, umso kreativer 
werden unsere Maßnahmen 
dagegen sein. Wir opti-
mieren in vielen Bereichen 
und können so auch in schwieri- 
geren Zeiten unser gemein- 
sames Programm aufrecht  
erhalten.

In den Sommermonaten werden, 
sofern das Wetter mitspielt, be-
reits traditionelle und neue Ver-
anstaltungen das Freizeitange-
bot unserer Bürger und Gäste  
bereichern. So gibt es am 
25. Juni den 1. Spittaler 
Faschings-Karneval, mit einem 
attraktiven Umzug und einer 
Mega-Party direkt im Zentrum. 



FREIE  FAHRT
SANIERUNG DER STRASSE IN DIE LAGGERBUCHT

f
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Die Sanierung der 
Straßen ist auf der 
Prioritätenliste der 

Stadtgemeinde 
Spittal ganz oben 

angesiedelt. Nach 
der  Sanierung 

der Straße in die 
Laggerbucht werden 

noch viele weitere 
Straßen folgen.



FREIE  FAHRT Im Zuge der Straßen-
sanierungs-Offen-
sive der Stadt Spittal 
konnte nun der Lag-
gerbuchtweg wieder 
auf Vordermann 

gebracht werden. 

Die Verbindungsstraße 
in die Laggerbucht be-
fand sich davor in einem 
katastrophalen Zustand 
und wurde rechtzeitig vor 
Beginn der Sommersaison 
in nur drei Tagen Bauzeit 
umfassend saniert.

Das Land Kärnten betei- 
ligt sich mit 40 Prozent an 
den Gesamtkosten.

&
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1. TEIL DER SANIERUNG
Jahrelang wurde die Straße in die  

Laggerbucht stiefmütterlich behandelt. Nun 
konnte der 1. Teil der Sanierungs- 

arbeiten erfolgreich abgeschlossen werden.

Am Foto : Bürgermeister Gerhard Köfer 
(rechts) und Stadtrat Christoph Staudacher 

bei der Baustellenbesichtigung
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Ihre Meinung ist gefragt!
BürgerInnenbeteiligung gehört in 
vielen Bereichen der Umwelt- und 

Aus den Referaten Verkehr, 
Raumplanung, Stadtentwick-
lung sowie Umwelt, Energie und 
Nachhaltigkeit

Energiepolitik zur gelebten Praxis. 
Gemeinsam mit dem zuständigen 
Ausschuss lade ich Sie ein, im Sinne 
gelebter Partizipation ein gemein- 
sames Leitbild mit einem entspre-
chenden Leitsatz, der als Basis für 
eine nachhaltige Entwicklung unser-
er schönen Stadt dienen soll, zu ent- 
wickeln.  Damit keine Idee verloren 
geht und alle die Möglichkeit haben, 
ihre Gedanken zu den Themen „Um-
welt, Energie und Nachhaltigkeit“ 
einzubringen, wird im Rathaus im 
Erdgeschoß eine von einem Spit-
taler Tischler gestaltete „Ideenbox“ 
aufgestellt, in die Sie Ihre Gedan- 
ken, Anregungen und Wünsche in 
schriftlicher Form einbringen kön-
nen. 
In regelmäßigen Abständen möchte 
ich gemeinsam mit Ihnen die Box 
öffnen und über Umsetzbarkeit und 
Prioritäten der eingebrachten Ideen 
im öffentlichen Raum diskutieren.

Natürliche Gartengestaltung
Weiters darf ich Sie darüber infor- 
mieren, dass für den Spätherbst und 
Winter ein Informationsschwer-
punkt zum Thema „Natürliche 
Gartengestaltung“ u.a. mit einem 
Vortrag, Workshops und einem 
Baumschnittkurs geplant ist. Auch 
dazu nehme ich gerne Ihre Anregun-
gen entgegen.

Kostenloser Nock-Kompost
In diesem Zusammenhang darf ich 
auch auf den Nock-Kompost, ein 
100% Recycling-Produkt aus den 
Mitgliedsgemeinden, hinweisen, der 
in Kleinmengen bzw. Kofferraum-
mengen bis 1.000 kg pro Haushalt 
kostenlos beim Abfallwirtschafts-
verband abgeholt werden kann 
(Nähere Informationen bei der Um-
weltberaterin des Abfallwirtschafts-
verbands und unter www.nockkom-
post.at). 

1. Vizebürgermeisterin

Angelika
Hinteregger

... mit Kompetenz, Professionalität, 
Engagement und vor allem Leidenschaft!

Anfragen, Beratung und Informationen
persönlich: Spittal, Bernhardtgasse 3
telefonisch: +43 4762 42 330
online: www.reggerimmobilien.at

D I E  F A C H O P T I K E R - K E T T ED I E  F A C H O P T I K E R - K E T T E

GESCHENK.
UNSER

DEINE 
OPTISCHEN 
SONNENGLÄSER.

JETZT GRATIS:
Sie bezahlen nur die Fassung.

1 PAAR EINSTÄRKEN-SONNENGLÄSER 
IN IHRER DIOPTRIEN-STÄRKE!

www.optiker-nitsch.at
Spittal/Drau · Bahnhofstrasse 4 · Tel 04762/24 12

Kürzlich wurden in 
Biotonnen riesige Steine 
und Bauschutt entsorgt. 

Diese können in der 
Weiterverarbeitung die 
Maschinen massiv be- 
schädigen. 

Deshalb der eindring-
liche Appel des Abfall-
wirtschaftsverbandes 
Spittal: „In die Biotonne 
gehören nur Abfälle, 
die auch auf den Kom-
posthaufen gegeben 
werden. Danke.“

DIE BIOTONNE IST KEIN 
ALLESSCHLUCKER!

Kontakt Abfallwirtschaftsverband Spittal:

Schüttbach 27, 9800 Spittal an der Drau

Tel.: 04762/3404

E-Mail: office@awvspittal.at

Web: www.awvspittal.at

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 8 bis 17 Uhr



Die aktuelle Teuerungswelle hat 
nicht nur für Sie, liebe Spittaler-
innen und Spittaler, im täglichen 
Leben dramatische Auswirkun-

Aus den Referaten Finanzen, 
Wirtschaft und Stadtmarketing

gen, sondern auch für uns als 
Stadtgemeinde. 
Die Teuerungen machen vor 
kaum einem Bereich Halt. Bei den 
Stromkosten haben wir Mehr- 
kosten von mehreren Hunderttau-
send Euro zu verzeichnen. Auch 
die Baukosten steigen immer 
weiter in die Höhe. 
Erklärtes Ziel, gemeinsam mit 
unserem Bürgermeister Gerhard 
Köfer, ist es, dass diese Teuerun-
gen keine Auswirkungen auf Sie, 
liebe Bürgerinnen und Bürger, 
haben. Sie sind aktuell ohnehin 
schon übergebührend belastet. 

Aktuell gibt es aber auch sehr viel 
Positives zu berichten: Unter dem 
Motto „Spittal blüht auf“ steigen 
in den kommenden Wochen und 
Monaten sehr viele Veranstaltun-

gen, auf die ich als Referent für 
Stadtmarketing außerordentlich 
stolz bin. Diese reichen vom kürz- 
lich stattgefundenen Street-
food-Market über das traditions- 
reiche candlelight-shopping bis 
hin zum Kirchtag. 

Am 25. Juni feiert mit dem öster-
reichweit ersten Faschingsumzug 
im Sommer eine Idee unseres 
Bürgermeisters in der Innenstadt 
ihre Premiere. Auch der Stadtpark 
verwandelt sich heuer verstärkt 
zu einer Eventlocation: Wir veran-
stalten gemeinsam mit Ö3 einen 
Kinoabend und es gibt mit „Fit im 
Park“ im sportlichen Bereich ein 
besonderes Angebot. Alle Events 
sollen Ihnen, aber auch der lokalen 
Spittaler Wirtschaft, direkt und un-
mittelbar zugutekommen.

2. Vizebürgermeister

Willibald Koch
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... mit Kompetenz, Professionalität, 
Engagement und vor allem Leidenschaft!

Anfragen, Beratung und Informationen
persönlich: Spittal, Bernhardtgasse 3
telefonisch: +43 4762 42 330
online: www.reggerimmobilien.at
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Diesmal möchte ich in meinem 
Bericht unsere Arbeit im Ausschuss 
für Bildung, Soziales (Gesundheit, 
Familie, Generationen, Integration) 
ein bisschen Revue passieren las-
sen. 
Ein gutes Jahr nach den Bürger-

Aus den Referaten Bildung und 
Soziales

meister- und Gemeinderatswahlen 
ist etwas Alltag in unsere Aus- 
schussarbeit eingekehrt. Das erste 
Jahr war für mich als Referentin ein 
extrem spannendes, da viele neue 
Aufgaben auf mich zugekommen 
sind. Ich denke aber, dass es vielen 
Mitgliedern meines Ausschusses 
ebenso ergangen ist, da doch einige 

neue Gesichter dabei sind. 
Es freut mich aber sehr, dass wir 
uns immer auf Augenhöhe begeg-
nen. Bisher haben wir es auch im-
mer geschafft, am Ende eine gute 
Lösung für alle uns gestellten Auf-
gaben zu finden. Daher möchte ich 
mich recht herzlich bei allen Mitglie-
dern, auch jenen, die nur in bera-
tender Funktion teilnehmen, für die 
gute Zusammenarbeit bedanken.

Ausschussmitglieder
Die Mitglieder des Ausschuss-
es: Katrin Heuff, BA (Obfrau); 
Obfrau-Stv. Andrea Penker 
BA MA (nicht am Foto);  
Bernadette Eisenhuth, BEd.; Mag.  
Evelyn Köfer; Susanne Demschar 
(nicht am Foto); Roland Staudacher 
(nicht am Foto); Barbara Samobor; 
Beratende Mitglieder: Mag. Bettina 
Bärntatz; Barbara Kaiser-Irrer (nicht 
am Foto); 

Stadträtin

Almut Smoliner

Im Zuge von Grab- und 
S t r a ß e n b a u a r b e i t e n 
(Fernwärmeanschlüsse) 
seitens der Firma Strabag 
wird die Koschatstraße 
noch bis Freitag, 12. 
August 2022 von der 
Bahnhofstraße in Rich-
tung Kreisverkehr/Orten-

burger Straße als Einbahn 
geführt. Die Umleitung 
für den Verkehr aus dem 
Osten und Süden der 
Stadt erfolgt mittels 
Beschilderung über die 
Ortenburger Straße, die 
Bismarckstraße und die 
Schillerstraße.

BAUARBEITEN

Brückenstraße 1
A-9800 Spittal/Drau

Tel.: 04762/2118 
office@juwelier-brigola.at 

www.juwelier-brigola.at

Wir haben Zeit für Sie 

… und das passende Geschenk 

        für jeden Anlass!
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Sachverständiger für Liegenschaftsbewertungen und für das 
gesamte Bauwesen,  Statisch konstruktive Bearbeitung von
Hoch-, Tief- und Industriebauten, Siedlungswasserbau, 
Straßenbau, Örtliche Bauaufsicht und Projektleitung, 
Baukoordinator, Energieausweise, Nutzwertgutachten

Logo 55 x 85 Visitenkarte

U r b a n  &  G l a t z
Ziviltechnikergesellschaft m.b.H. 

A-9800 Spittal/Drau
Neuer Platz 8 

T 04762 / 4740-0, F -19 
www.zt-urban.at

Sachverständiger für Liegenschaftsbewertungen und für das 
gesamte Bauwesen,  Statisch konstruktive Bearbeitung von
Hoch-, Tief- und Industriebauten, Siedlungswasserbau, 
Straßenbau, Örtliche Bauaufsicht und Projektleitung, 
Baukoordinator, Energieausweise, Nutzwertgutachten

Logo 55 x 85 Visitenkarte

U r b a n  &  G l a t z
Ziviltechnikergesellschaft m.b.H. 

A-9800 Spittal/Drau
Neuer Platz 8 

T 04762 / 4740-0, F -19 
www.zt-urban.at



Mit 1. Juni hat Gärtnermeister  
Daniel Santner aus Neuolsach nun 
die Aufgaben von Herbert Twardon 
in unserer Stadtgärtnerei übernom-
men, welchen ich als zuständiger 

Aus den Referaten Kommunale 
Betriebe, Wohnungen und  
Europaangelegenheiten

Referent nochmals herzlich für seine 
ausgezeichnete Arbeit danken darf.  
Für seinen Ruhestand wünsche ich 
ihm alles erdenklich Gute sowie sei-
nem Nachfolger viel Erfolg mit der 
neuen Aufgabe!
Von den MitarbeiterInnen der 
Abteilung Park und Gartenanlagen 
werden übrigens auch 28 Spielplätze 

betreut. Für die Pflege 
und Instandhaltung 
der Spielplätze sowie 
der 108 aufgestellten 
Spielgeräte werden 
jährlich rund 70.000 
Euro aufgewendet und 
in den Ankauf neuer 
Spielgeräte zwischen 
6.000 und 10.000 
Euro investiert. Der 

sehr attraktive Spielplatz im Stadt-
park soll heuer um eine neue Korb-
schaukel ergänzt werden, welche 
auch für Kinder mit Beeinträchti-
gungen nutzbar ist. Zusätzlich erhält 
der Spielplatz an der Floßlände nahe 
dem Draukindergarten eine neue 
Schaukel und einen Kletterturm 
mit Rutsche. Wir werden selbst-
verständlich auch versuchen, über 
die Spielplatzoffensive des Landes 
zusätzliche Mittel zu lukrieren – denn 
Kindergeschrei ist Zukunftsmusik!

Stadtrat

Andreas 
Unterrieder
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250.000 Sackerln für 
ein sauberes „Geschäft“

D
ie Stadtgemeinde Spittal 
ist sehr darum bemüht, 
die öffentlichen Flächen 
sauber zu halten. Dass 

die treuen Vierbeiner beim Gassi 
gehen ihr Geschäft verrichten, ist die 
normalste Sache der Welt. 

Die Hundebesitzer werden jedoch 
angehalten, die „Hauferln“ umge-
hend zu beseitigen. Damit dies prob-
lemlos erledigt werden kann, hat die 

Stadt Spittal im gesamten Gemein-
degebiet insgesamt 57 Spender mit 
Hundekot-Sackerln montiert.  Diese 
werden auch sehr gut angenommen. 

Die Stadtgemeinde 
Spittal hat 2021 bei 
den 59 Spendern  
insgesamt 250.000 
Stück Hundekot-Sackerln zur 
Verfügung gestellt.  

Daniel Santner, Herbert Twardon 
und Stadträtin Almut Smoliner (v. l.)
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Laggerbuchtweg
Der erste Teil der Sanierungsar-
beiten an der Verbindungsstraße 

Aus den Referaten Wasserver-
sorgung, Abwasserbeseitigung, 
Wasserbau, Digitalisierung, 
Straßenbau, öffentliche Beleuch-
tung sowie Jugend und Sport

in die Laggerbucht sind abge- 
schlossen. 
Ein weiteres riesiges Straßen-
bauprojekt im ländlichen Bereich, 
welches von mir als zuständiger 
Infrastrukturstadtrat vorbereitet, 
verhandelt und jetzt zur Umsetz- 
ung gebracht wurde. 

Gemeinsam mit Bürgermeister 
Gerhard Köfer haben wir uns vor 
Ort ein Bild gemacht. Man sieht, 
was möglich ist, wenn über die 
Parteigrenzen zusammengear- 
beitet wird. 
Und ja, wir sind noch lange nicht 
fertig – es werden noch viele  
weitere Straßen folgen. 

Familiensporttag
Beim ASVÖ Familiensporttag, 
an dem sich 13 regionale Sport-
vereine aus Spittal an der Drau, 
Seeboden und Baldramsdorf 
präsentierten, konnten über 400 
Kinder und ihre Begleiter an 20 
Stationen verschiedene Sport- 
arten kennenlernen und aus- 
probieren. 
Herzlichen Dank für die tolle  
Organisation und Ausrichtung 
dieser Veranstaltung am Jahn-
turnplatz.

Stadtrat LAbg.

Christoph
Staudacher

1. Spittaler 
Vereinsmesse
Am 23. und 24. September 2022 beim Goldeck-Stadion  
unter dem Motto „mein Verein – mein Spittal - meine Welt“

A
ufgrund der Pande-
mie und den damit 
verbunden Kontaktbe 
 schränkungen konnten 

viele Vereine ihren Tätigkeiten nicht 
nachgehen und stehen deshalb 
nicht nur vor drastischen finanziel-
len Herausforderungen, sondern 
leiden auch an Nachwuchsmangel.
Daher entstand die Idee, die Spittal-
er Vereine wieder vor den Vorhang 
zu holen und in einer Art „Vereins- 

messe“ unter dem Motto „mein 
Verein – mein Spittal - meine Welt“ 
zu veranstalten. 
 Am Freitag, den 23. und Samstag, 
den 24. September, besteht für alle 
Spittaler Vereine die Möglichkeit, 
sich mit einem Infostand zu präsen-
tieren und auch Programmpunkte 
wie zum Beispiel Vorträge, Konzerte 
oder Showtrainings auf der bereit-
gestellten Bühne und den Sportanla-
gen zu gestalten. 

Info u. Anmeldung
ZUR VEREINSMESSE

Wir geben Ihnen gerne Informa-
tionen zur Vereinsmesse und bieten 
Hilfestellungen zur Anmeldung für 
Vereine:

     04762 5650 -164 
     stadtmarketing@spittal-drau.at
Web: www.spittal-drau.at
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Liebe Spittalerinnen und  
Spittaler, 
in den vergangenen Tagen und 
Wochen durfte ich miterleben, was 
unter dem Deckmantel des Natur-

Aus den Referaten Kultur, Tou- 
rismus, Städtepartnerschaften, 
Land- und Forstwirtschaft und 
Freiwillige Feuerwehr.

schutzes alles möglich ist:
Bei der Drau in St.Peter, im Os-
ten von Spittal, wird derzeit ein 
Becken für Frösche, Lurche, etc. 
ausgehoben. Das Projekt wird 
mit Bundesmitteln und privaten 
Fördergeldern unterstützt, die 
Stadtgemeinde wurde aber vor 
Projektbeginn nicht mit eingebun-

den. Grundsätzlich kein schlechtes 
Projekt, wenn nicht eine Rodung 
des Auwaldes notwendig gewesen 
wäre, die noch dazu zu Beginn der 
Vogelbrutzeit durchgeführt wurde. 
Wenn ein Grundstücksbesitzer 
oder Landwirt Sträucher oder 
Bäume im Auwaldgebiet entfernen 
will, wird von der Naturschutzabtei-
lung eine Absage erteilt, um Nist-
plätze, Unterstände für Tiere oder 
die Ökologie nicht zu gefährden. 
Offensichtlich sind Frösche und 
Lurche wertvollere Lebewesen, 
wo der Schutz anderer Arten dann 
keine Rolle mehr spielt.

Das Becken ist als ein Projekt für 
die Bevölkerung tituliert. Warum 
dann auch ein „Betreten verbo-
ten“-Schild geplant ist, ist für mich 
nicht ganz klar. Vielleicht wird sich 
das Becken doch noch harmonisch 
ins Gesamtgefüge eingliedern.

Stadtrat

Lukas Gradnitzer

Holz Traum Job

HASSLACHER Gruppe 
Judith Murauer | +43 4769 22 49-167 
hasslacher.com/karriere

Wir bieten an unseren Kärntner Standorten:  

Spannende Jobs, tolle Karriere- 
möglichkeiten und Praktika  
sowie gut bezahlte Schichtarbeit 
Was Sie bei uns erwartet

 Jobs in allen Unternehmensbereichen – Produktion,  
Technik, technisches Büro, Vertrieb, Verwaltung etc.

 Vielfältige Traineeprogramme für Berufseinsteiger,  
Praktika und acht verschiedene Lehrberufe

 Attraktive Arbeitszeitmodelle, auch in der Produktion

 Top-Bezahlung, mobiles Arbeiten, Weiterbildung

 Sicherer Job in einer zukunftsträchtigen Branche 
 mit dem nachhaltigen Baustoff Holz 
 



WASSER
MARSCH

WVA GMEINECK
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Die 
Wasserversorgungsanlage 

Gmeineck versorgt 90 
Prozent der Spittaler 

Haushalte.
„Damit wir allen 

Spittalerinnen und 
Spittalern auch in den 
nächsten Jahrzehnten 

Trinkwasser in gewohnt 
bester Qualität zur 

Verfügung stellen können, 
investieren wir in die 

Modernisierung der Anlage 
insgesamt 7,8 Millionen 

Euro“, betont Bürgermeister 
Gerhard Köfer.

HOCHBEHÄLTER:
Das Nutzvolumen vergrößert 

sich um mehr als das Dop-
pelte, von bisher 200 Kubik-
meter auf 500 Kubikmeter

KRAFTWERK: 
Ausbauwassermenge (max. 

Wassermenge, die auf die Tur-
bine trifft): 130 Liter/Sekunde

Jahresenergieerzeugung: 1,38 
Mio. kWh
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von links: Abteilungsleiter Bertold 
Uggowitzer, Bautechniker Marco 
Grutschnig (Strabag), Bauleiter Wer-
ner Pirker (Strabag), Stadtrat Christoph 
Staudacher, Wolfgang Fahringer und 
Marco Oblasser (beide Ingenieurbüro 
Passer &  Partner)

Baubesprechung

LEITUNGEN: 
Gesamtlänge der Sanierung: 

6.769 Meter

Neu errichtete Transportlei-
tungen: 3.610 Meter

Unterirdische Düker-Lei-
tungen als Ersatz für die als 

Rohrbrücken errichteten 
Bachquerungen: 255 Meter
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Die Arbeiten dieses 
zukunftsweisenden 
Projekts haben vor 
wenigen Wochen 
termingerecht  

wieder begonnen.

Hochbehälter
 „Der neue Hochbehälter, mit ei-
nem Nutzvolumen von 500 Kubik-
meter mehr als doppelt so groß wie 
der bisherige, ist bereits im Vorjahr 
errichtet worden. Derzeit werden 
hier die Installationsarbeiten und 
Verrohrungen sowie die Elektroin-
stallationen durchgeführt“, erklärt 
der zuständige Referent Stadtrat 
Christoph Staudacher. 

Trinkwasserkraftwerk
Fertig errichtet ist auch bereits die 
Gebäudehülle des Trinkwasser-
kraftwerks und der Lückenschluss 
der Kraftwerksleitung. Nach der 
Fertigstellung produziert das 
Kraftwerk jährlich 1,38 Mio. kWh 
Strom, was für eine enorme  
Energieersparnis und Effizienz-
steigerung sorgt. Derzeit erfolgen 
die Arbeiten für die Maschinen- 
und Turbinenausrüstung und für 
die Elektrotechnik.

Druck- und Transportleitungen
Die Stadtgemeinde Spittal  
saniert zudem die Druckrohr- und 
Transportleitungen auf einer 
Gesamtlänge von 6.769 Meter. 
Neu errichtet werden außerdem 
Transportleitungen mit einer 
Länge von 3.610 Meter. Als Ersatz 
für die Bach-Rohrbrücken erfolgt 
die Errichtung von unterirdischen 
Düker-Leitungen (255 Meter). 

WICHTIGER AUFTRAGGEBER
Die Stadtgemeinde Spittal ist durch die 
riesigen Investitionen in die Infrastruk-
tur auch einer der wichtigsten Auftrag-
geber für die Wirtschaft in der Region. 

Die Gesamtfertigstellung des Projekts 
ist für 2024 geplant.

&
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NEUE 
ÖFFNUNGSZEITEN

ab 01. Juli 2022

Montag - Freitag
08:00 - 12:30 Uhr
13:30 - 18:00 Uhr

Samstag geschlossen

Optikermeister Martin Oberauner
0660 / 9 133 866  -  Am Rathausplatz 1  -  9800 Spittal an der Drau

www.fuchsundigel.at

das Handwerk des Sehens
der besondere Optiker

in Spittal
am Rathausmarkt

NEU

Meine Glasfaser
D

er Bedarf an schneller 
Datenübertragung steigt 
stetig – immer mehr An-
wendungen des täglichen 

Lebens benötigen leistungsstarkes 
Internet mit hohen Bandbreiten – 
egal ob für Streaming, Home-Office 
oder Smart Home.
Genau deshalb ist Glasfaser die 
Technologie, die wir jetzt benötigen. 
„Die Stadt Spittal forciert gemeinsam 
mit Kelag-Connect den Ausbau des 
Glasfaser-Netzes, um die optimalen 
Glasfaser-Infrastruktur-Vorauss-
etzungen für ultraschnelles Inter-
net – sowohl für Private als auch für 
Gewerbetreibende – zu schaffen“, 
betonen Bürgermeister Gerhard 
Köfer und die zuständigen Referent-

en Vizebürgermeisterin Angelika 
Hinteregger und Stadtrat Christoph 
Staudacher.In einigen Teilen der 
Gemeinde wurden bereits Glas- 
faser-Leerrohre bis zur Grundstücks-
grenze verlegt.

Der Glasfaser-Ausbau für High-
speed-Internet ist derzeit in  
folgenden Straßen möglich:
Bernhardtgasse, Billrothstraße, 
Burgplatz, Ebnergasse, Feldstraße, 
Fratressstraße, Fünfwundenweg, 
Gailpergerweg, Gottscheerstraße, 
Hangstraße, Haspingerweg, Haupt-
platz, Hochweg, Höhenstraße, 
Ladinigstraße, Peter-Wunder-
lich-Straße, Siedlerweg, Türkweg, 
10. Oktober-Straße;

Einladung
INFOVERANSTALTUNG

Wir laden Sie sehr herzlich zur  
Informations-Veranstaltung zum 
Thema Glasfaser in Spittal ein: 

Donnerstag, 30. Juni 2022, 
18 Uhr im Stadtsaal

14 Rathaus Journal



Die neu an-
geschaffte 
Asphaltbox 
ermöglicht 

den Mitarbeitern des 
Wirtschaftshofes der 
Stadtgemeinde Spit-
tal eine effizientere 
Ausbesserung von 
Straßenschäden. 

Mit der Box, die 
viele Vorteile mit 
sich bringt, wird der 
Heißasphalt von der 
Asphaltmischanlage 
direkt zur Baustelle 
transportiert.
Das Rohmaterial, 
also der Heißasphalt, 
ist günstiger im 
Einkauf und kann 
bereits ab drei Zenti-
metern aufgetragen 
werden. Er haftet 
somit auch besser 
am Altmaterial, lässt 

sich leicht verteilen 
und ist umwelt-
schonender, da man 
kein Verpackungs- 
material benötigt. 
Durch die hohen 
Temperaturen 
kann der Asphalt 
außerdem schneller 
verarbeitet werden, 
die Montage am 
Fahrzeug ist flexi- 
bler und auch im 
Winter kann die Box 
platzsparend ver-
staut werden. 

„Somit ist der Spit-
taler Wirtschaftshof 
nun bestens für 
schnelle und flexi-
ble Ausbesserungs- 
arbeiten an 
Gemeindestraßen 
gerüstet“, freut sich 
Bürgermeister  
Gerhard Köfer.

ASPHALT-
BOX

WIRTSCHAFTSHOF

Straßenschäden können damit noch 
schneller beseitigt werden.

5
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Stadtrat Christoph Staudacher, 
Mario Zagler, Hannes Marizzi, 
Stadtrat Andreas Unterrieder 
und Wirtschaftshofleiter Helmut 
Schusteritsch 

Die neue Asphaltbox

Die Mitarbeiter des Wirtschaft-
shofes können mithilfe der 
neuen Asphaltbox Straßen-
schäden noch effizienter aus-
bessern

Arbeitserleichterung



Geöffnete Geschäfte mit vielen 
Aktionen bis 22 Uhr 

Musik auf den Plätzen und in den Straßen
(u. a. Stadtkapelle Spittal) 

Abendmarkt am Rathausplatz

Kids-Zone in der Tiroler Straße

Sylvia Preimeß
      0650/39 22 397

Gerald Smesovsky
      0664/60 22 9731
       spittal-faschingsumzug@gmx.at

highlights

Infos und Anmeldung

Bei uns beginnt der Süden
In den lauen Sommerabenden 
versprüht die Stadt Spittal mit 
ihrem südlichen Ambiente einen 
besonderen Charme. 
Boutiquen, Cafés und Restau-
rants haben mit vielen Aktionen 

bis 22 Uhr geöffnet und tragen 
ebenso zum romantischen Shop- 
pen und Genießen bei, wie die  
autofreie Innenstadt an diesem 
sommerlichen Abend.
Für musikalische Umrahmung 
sowie Speis und Trank ist gesorgt.

Unter dem Motto „Sommer, 
Sonne, Strand & Mehr“ geht am 
25. Juni 2022 ab 17 Uhr der er-
ste Sommer-Karneval in der Spit-
taler Innenstadt über die Bühne.

Freitag, 1. Juli 2022, ab 18 Uhr  //  innenstadt

CANDLELIGHT-
SHOPPING

25.06.

1. Sommer-Karneval

16    



Bei dem Spittaler Comic- und 
Junge-Kunst Festival stellen 
wir einige Künstler vor, die abseits 
des Kunstmarktes häufig im Stil-
len und unerkannt agieren. Die Be-
sucher werden eingeladen, selbst 
Teil der Ausstellung zu werden 
und selbst Comic-Kunstwerke zu 
schaffen. Malmaterialien werden 
zur Verfügung gestellt.
Vernissage: Mo. 20.6. um 18 Uhr
Öffnungszeiten: Mo-Sa 13-18 
Uhr, So 12-16 Uhr

Singkreis Porcia & Freunde
Ein schwungvolles Konzert am 
24. Juni um 20 Uhr im Schloss 
Porcia (Innenhof)

Ambidravi vocal 
Benefizkonzert am 3. Juli um 
17 Uhr in der Stadtpfarrkirche  
Spittal mit dem Barockensemble 
Musica gioccosa.  Eintritt: 16 Euro. 

Karten: Kartenbüro, Abendkasse 
und bei den Chormitgliedern

Lebenshilfe
Präsentation der handgefertigten 
kreativen Produkte im Park-
schlössl. 
Vernissage: Mo. 27.6. um 18 Uhr
Öffnungszeiten: täglich 10-17 Uhr

        Elena Baurecht
Die in Russland geborene Hob-
bykünstlerin verwendet bei ihren 
Arbeiten vorwiegend Ölfarben.
Vernissage: Mo. 4.7. um 18 Uhr
Öffnungszeiten: täglich 10-18 Uhr

20. - 26.06.

Comic-Festival

Chorkonzerte

Kunst im Park

Fr 17.6. | 21.45 Uhr | Stadtpark
Ö3-Silent Cinema – Open Air Kino
Einlass: 19.45 Uhr (Ersatztermin: 24. Juni)
www.silentcinema.at/ticket/spittal-an-der-
drau-stadtpark

Di 21.6. | 10 Uhr | Stadtbücherei Spittal
Bücherbabys – Martina Kasmanhuber bietet 
erste Begegnung mit Büchern für die Klein-
sten.
Nur gegen Voranmeldung! Tel.: 04762/5650-
228, E-Mail: buecherei@spittal-drau.at

Do 23.6. | 19.30 Uhr | Schloss Porcia
Dante Alighieri Gesellschaft Spittal – Mill-
stättersee
„Giuseppe Giaccomini – ein Tenor der Sonder-
klasse“, Multimediaschau von Mag. Rudolf 
Wallner; Für Mitglieder: Eintritt frei! Für Nicht-
mitglieder € 10,--
Anmeldung Mo – Fr: 8 – 8.30 Uhr, 04762-
4367

So 3.7. | 10 Uhr | Feuerwehrhaus St. Peter
Kirchtag in St. Peter – Heilige Messe mit der 
Sänggerrunde St. Peter-Edling, anschließend 
Unterhaltung mit „Wallner & Wallner mit Loui“

So 3.7. | 9–16 Uhr | Eishalle Spittal/Drau
1. Baby- & Kindersachen Börse 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt, mit Hüpf-
burg und Kinderschminken

Di 5.7. | 10 Uhr | Stadtbücherei Spittal
Di 12.7. | 10 Uhr | Stadtbücherei Spittal
Bücherbabys – Martina Kasmanhuber bietet 
erste Begegnung mit Büchern für die Klein-
sten.
Nur gegen Voranmeldung! Tel.: 04762/5650-
228, E-Mail: buecherei@spittal-drau.at

Di 12.7. | 19.30 Uhr | GH Brückenwirt
JamSession im Rahmen des Jazz-Ensemble-
Workshops des BRG Spittal mit Peter Herbert

Fr 15.7. | 20 Uhr | BRG Spittal
Duo-Konzert-Abend am BRG Spittal (Teilneh-
merInnen des Jazz-Ensemble-Workshops im 
Duo mit Peter Herbert sowie Duo Margarethe 
und Peter Herbert)

Karten sind – sofern in der Terminankündigung 
nicht gesondert erwähnt – im Kartenbüro  
Porcia (Burgplatz 1), Tel.: 04762/42020, E-
Mail: karten@porcia.at erhältlich.

Möchten Sie, dass Ihre Veranstaltung im  
Rathausjournal veröffentlicht wird, dann 
schicken Sie uns den Veranstaltungsna-
men, eine kurze Beschreibung mit Datum, 
Uhrzeit und Veranstaltungsort an folgende 
E-Mail-Adresse: monika.gaberscek@spittal-
drau.at
Tel.: 04762/56 50-221
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Tourismus- 
verband Spittal
Endlich ist sie da – die warme Jahreszeit – und lockt uns nach 
draußen! Was gibt es da Schöneres als ein Picknick unter frei-
em Himmel? Einfach gute Laune mitbringen, den Picknickkorb 
mit den kulinarischen Schmankerl Ihrer Wahl besorgen wir! 

Genießen Sie genussvolle Mo-
mente am Sportberg Goldeck 
(Auffahrt mit der Talbahn Goldeck 
inklusive), im Stadtpark oder im 
Museum für Volkskultur.

Geschenkgutscheine
Für besondere Anlässe überra-
schen Sie Ihre Liebsten mit einem 

Picknick mit der APE (unserem ital-
ienischen Dreiradler) oder einem 
Ausflug mit der Harley! 
Infos und Geschenkgutscheine zu 
den unterschiedlichen Picknick-An-
geboten erhalten Sie im Touris-
musverband Spittal am Burgplatz 
1, Tel: 04762/37200 oder unter 
welcome@spittal-millstaettersee.at 

Gutscheine
FÜR EIN PICKNICK

Erhältlich im Tourismusbüro Spittal  
(Burgplatz 1), Tel.: 04762/37200
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Der Sommer kommt …
Im Kindergarten Ost wird auch in der warmen Jahreszeit 
fleißig weitergemacht. In den Gruppen entstehen rich-
tige Kunstwerke aus verschiedenen Konstruktions-

materialien. Alte Märchen verzaubern die Kindergar-
tenkinder außerdem und es wird auch viel Zeit in den 
Gärten verbracht.



drei sommercamps in spittal an der drau

gut betreut im 
spittaler Sommer
Die Spittaler Kindersporttage und das MuKi-Ferienprogramm 
sowie das Berufe Camp (siehe Seite 20) 

Kindersporttage
Die Stadtgemeinde Spittal und die 
Betriebs GmbH laden auch heuer 
zu den beliebten Spittaler Kinder-
sporttagen vom 22. bis 26. August 
2022.
Folgende Sportarten stehen für die 
maximal 120 teilnehmenden Kinder 
(7-13 Jahre) dieses Mal zur Aus-
wahl: Fußball, Tennis, Sportakro- 
batik, Schwimmen, Floorball, 
Skateboarding und (Beach-) 
Volleyball.

An den Vormittagen dürfen sich die 
Kinder auf sportliche Aktivitäten 
unter der Anleitung von fachkundi-
gen Trainern freuen. Nach einem 
gemeinsamen Mittagessen stehen 
nachmittags abwechslungsreiche 
Ausflüge wie z. B. auf das Goldeck, 
zur Kletterhalle, zum Motorikpark 
sowie zu den Pfadfindern am Pro-
gramm.

Infos und Anmeldung
Nähere Infos sowie Anmeldeformu-
lare sind ab Mitte Juni online unter 
www.drautalperle.at erhältlich.

MuKi-Ferienprogramm
Auch in diesem Sommer sind alle 
Kinder zwischen 5 und 9 Jahren 
wieder herzlich eingeladen, am  
lustigen und interessanten Nach-
mittagsprogramm des Museums 
für Volkskultur teilzunehmen.
Diesmal dreht sich alles rund 
um die Wälder der Erde. An vier  

spannenden Nachmittagen lädt uns 
MuKi zu einer Entdeckungsreise, die 
einerseits durch Wälder Oberkärn-
tens, andererseits auch tief in den 
Amazonas-Regenwald führen wird. 
U. a. wird mit MuKi ein Streifzug 
durch das Dachgewölbe unternom-
men und dem Lebensraum Wald 
auf den Grund gegangen.

Unter der Devise „Mitmachen er-
wünscht!“ dürfen die Kinder selbst 
ein Schattentheater und Masken 
basteln. Wir gehen auch auf eine 
Erkundungstour durch das Schloss 
und den Stadtpark und werden mit 
den Schauspielern des Ensemble 
Porcia eine Reise in die Welt des 
Glöckners von Notre Dame un-
ternehmen.

Info und Anmeldung
Das MuKi-Ferienprogramm im Mu-
seum für Volkskultur (Schloss Por-
cia) findet wieder an 2 Terminen 
statt:
Di, 15. bis Fr, 19. August
Mo, 22. bis Do, 25. August
jeweils in der Zeit von 13 bis 16 Uhr, 
Freitag 9 bis 12 

Unkostenbeitrag für alle vier Tage: 
15 Euro pro Kind 

Anmeldung erforderlich:
Tel.: 0676/831 385 19 
E-Mail: jasmin.granig@spittal-drau.at



20    

MENSCH, ERDE! WIR 
KÖNNTEN ES SO 
SCHÖN HABEN
Autor: Eckart von Hirschhausen

Wir leben besser und länger 
als jede Generation vor 
uns. Und doch sind wir 
verletzlicher als gedacht: Ein 
Virus hält uns in Atem und 
ungebremst schlittern wir 
in die Klimakrise. Langsam 
dämmert uns: Gesundheit ist 
mehr als Pillen und Apparate. 
Wir Menschen brauchen, um 
gesund zu sein, als Allererstes 
etwas zu essen, zu trinken, 
zu atmen. Und erträgliche 
Außentemperaturen. Gesunde 
Menschen gibt es nur auf 
einer gesunden Erde.
Eckart von Hirschhausen 
zeigt, was die globalen Krisen 
unserer Zeit für die Gesund-
heit von jedem Einzelnen 
bedeuten. Er trifft Vordenker 
und Vorbilder und macht sich 
auf die Suche nach guten 
Ideen für eine bessere Welt.
den Mörder zu überführen?

Stadtbücherei Spittal
Telefon: 04762 / 56 50-228
www.stadtbuecherei-spittal.at

8
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Neues aus dem
Jugendservice
„Biken statt Tanken“
Im Hinblick auf unseren 
Jahresschwerpunkt „Kinder- und 
Jugendmobilität 2022“ sind wir 
der Einladung zum Rad-Aktions- 
tag sehr gerne gefolgt und haben 
uns der Thematik gemeinsam mit 
Jochen Meyer von Austriatoon in 
Form eines Comicworkshops an-
genähert, was von den Kindern und 
Jugendlichen sehr gut angenom-
men wurde. 

Fahrräder für das JuSe
„Bewegung ist ein Teil Gesund-
heitsvorsorge“, betont Markus  
Unterguggenberger, Außendienst- 
mitarbeiter der Kärntner Landes-
versicherung in Spittal, der mit 250 
Euro Sponsorenbeitrag auch in  
finanzieller Hinsicht dieses Projekt 
unterstützt. Zusammen mit dem 
Spittaler Unternehmen „More der 
Spezialist“ konnte ein verlässlicher 
Partner gefunden werden. 

Schwerpunkttag im Eltern-
Kind-Café
Am 5. Mai luden wir zu einem Vor-
trag von Dominik Schantl von der 
Hubertus Apotheke über die Ge-
sundheit im 1. Lebensjahr ins EKC. 
Der Experte konnte den Eltern wert-
volle Tipps zu Themen wie Körper-
pflege, Zähne und grippale Infekte 
geben, wofür wir uns recht herzlich 
bedanken möchten. Als Geschenk 
gab´s für jede Mutter eine selbstge-
machte Backmischung im Glas für 
den Muttertagskuchen.

Schulklasse der PTS Spittal
Wir freuen uns immer sehr über 
den Besuch von Schulklassen 
im JuSe. Nach einer kurzen Vor-
stellung und dem gruppendyna-
mischen Spiel „Eierfall“ konnten am 
19. Mai SchülerInnen der polytech-
nischen Schule das umfangreiche 
Angebot des Jugendtreffs selbst 
erkunden.



Nach zwei Jahren Pause konn- 
ten die Naturfreunde Spittal 
wieder mit Schülern und Leh-
rern der 3a VS Ost eine Flureini- 
gung am Wolfsberg und beim 
Jägersteig durchführen. 
Vor dem Beginn der Begehung 
gab es eine Einführung über 
den Zeitraum der Verrottung 

einzelner Produkte zur Be-
wusstseinsbildung. Danach 
zeigten alle großen Einsatz 
beim Suchen nach Unrat, den 
man wieder in großen Mengen 
vorfand. Als Belohnung gab es 
eine gesunde Jause, gespon-
sert von der Kärntnermilch und 
Adeg Ebner. 

FLURREINIGUNG

Berufe Camp

Berufsluft
schnuppern
Die Berufs- und Bildungsorientierung Kärnten (BBOK) veran-
staltet gemeinsam mit der Stadtgemeinde Spittal im Sommer 
auch heuer das Berufe Camp unter dem Motto „Eine Ferien-
woche voller Spaß, Spannung und Berufsorientierung“. 

E
ine Woche lang haben 
13- bis 15-jährige Ju-
gendliche die Möglichkeit, 
einerseits mehrere Be-

rufe kennen zu lernen und ander-
erseits gemeinsam ihre Freizeit 
zu verbringen. Die Anmeldung ist 
ab sofort möglich (siehe Infos un-
ten). 

Das Camp findet von Montag, 
29. August bis Freitag, 2. Sep-
tember 2022 statt, wobei vor-
mittags Berufe erkundet werden 
und nachmittags Spaß und Bewe-
gung im Vordergrund stehen. 
Bei den Berufen wird es einen 

Branchenmix geben. Die Kinder 
können in den Bereichen Technik 
und Handwerk, Dienstleistung 
und Handel sowie Tourismus und 
Sozialberufe die Arbeitswelt ken-
nen lernen und selbst Hand an-
legen. 
Die TeilnehmerInnen werden von 
MitarbeiterInnen der BBOK und 
den Pädagoginnen des Jugend-
service Spittal betreut.

Die BBOK wird beauftragt und  
finanziert durch das Arbeitsmarkt-
service (AMS), das Land Kärnten 
und die Industriellenvereinigung 
(IV).

Das Berufe Camp – Facts

29.8. - 2.9.2022 
Treffpunkt um 8 Uhr beim JuSe Spit-
tal, Carl-Wurmb-Weg 2 (Kinder kön-
nen ab 7.45 Uhr gebracht werden) 
Abholung: Mo-Do zwischen 16.45 
und 17 Uhr, Fr um 13 Uhr 
Zielgruppe: 12-20 Jugendliche der 
7. u. 8. Schulstufe einer MS/AHS 
aus dem Bezirk Spittal
Programm: vormittags Betriebsbe-
suche, nachmittags betreute Frei-
zeitgestaltung. 
Anmeldung:  Tel.:  0676/ 67 44 
907 oder  0676/67 44 902; E-Mail: 
gerfried.wagner@bbo-kaernten.at 
oder nora.egger@bbo-kaernten.at
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Kürzlich fand im Spittaler 
Stadtsaal die diesjährige Be-
zirksversammlung des Roten 
Kreuzes statt.
Die rund 130 Mitarbeiter 
des Bezirks wählten in die-
sem Rahmen auch eine neue 
Bezirksleitung samt zuge-
hörigen Fachreferenten und 
ehrten Mitarbeiter für be-

sondere Leistungen. 
Als neuer Bezirksstellenleiter 
wurde einstimmig der 28-jäh-
rige Dylan Morley (Foto links) 
gewählt. Seine Stellvertreter 
sind künftig Martin Klar und 
Stephanie Angerer. 
Insgesamt zählt der Bezirk 
Spittal 562 freiwillige Mitar-
beiter. 

NEUE BEZIRKSLEITUNG

Rüstige 
Jubilarinnen
Zwei der ältesten Bürgerinnen unserer Stadtgemeinde durften 
bei guter Gesundheit ihre Geburtstage feiern. Bürgermeister 
Gerhard Köfer gratulierte den Jubilarinnen persönlich.

100. Geburtstag
Seit 45 Jahren wohnt die ge- 
bürtige Gitschtalerin Anna Maria 
Fritz in Spittal. Kürzlich durfte die 
rüstige Pensionistin mit ihren drei 
Kindern, sieben Enkelkindern und 
sieben Urenkelkindern ihren 100. 
Geburtstag feiern.
Topfit, wie sie selbst sagt, widmet 
sie sich ansonsten am liebsten 
ihren Hobbys die aus Essen, Lesen 
und Stricken für die Enkelkinder 
bestehen. Auf die Frage, was ihr 
Tipp für ein langes, gesundes Leb-
en ist, antwortet sie ganz boden-
ständig: ein solides Leben.

101. Geburtstag
Margaretha Dorner konnte bei gu- 
ter Gesundheit im Haus Bethesda 

ihren 101. Geburtstag im Beisein 
ihrer zwei Kinder und sechs En-
kelkinder feiern. Die zweitälteste 
Spittalerin war in den Wirren des 
Zweiten Weltkrieges in Oberfran-
ken (Deutschland) als Telefonistin 
in einem Kreisamt tätig. 
Danach hat sie in der Gärtnerei 
ihres Mannes in Spittal mitgear-
beitet. 
Neben harter und gern getaner 
Arbeit, Bewegung und Humor be-
zeichnet die Jubilarin auch ihren 
Kräuterlikör, von dem sie täglich 
ein Glas trinkt, als Jungbrunnen. 
Auch das Schreiben von Gedich- 
ten zählt zu ihren Hobbys – eines 
davon hat sie Bürgermeister Ger-
hard Köfer höchstpersönlich vor-
getragen. 

22 Rathaus Journal
Margaretha Dorner

101 Jahre

Anna Maria Fritz 
100 Jahre
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Dipl.-Ing. Dr. Günther ABWERZGER
Staatlich befugter und beeideter Ingenieurkonsulent für Vermessungswesen

Nachfolger von Dipl.-Ing. Rudolf MISSONI
Tiroler Straße 29 
9800 Spittal/Drau

Tel.: 04762/2250 
E-Mail: office@vermessung-zt.at

Das betreute Reisen des Roten 
Kreuzes bietet in Kooperation mit 
Ruefa Reisen Tagesausflüge für 
Menschen an, die im alltäglichen 
Leben auf Hilfe angewiesen sind. 
Ein Netz der Sicherheit ist somit 
garantiert. Die Reisen sind sorgfältig 
ausgewählt und auf barrierefreie 
Hotels und Ausflüge wird besonders 

Wert gelegt.
Weitere Infos und Anmeldung 
unter: 050 9144-1064 oder 
www.k.roteskreuz.at

Die nächsten Reiseziele:
24.6-1.7. – Zadar Petrcane (KRO)
7.7: Maltatal Nockalmstraße
25.-30.7 – Kaltern (Südtirol/ITA)

BETREUTES REISEN

Gespielt wird das 
Stück „Tartuffe 
oder Der Betrüger“ 
von Molière unter 

der Regie von Angelica 
Ladurner. 
Ab 19.30 Uhr werden die 
Mitglieder des Aus- 
schusses für Soziales Sie 
persönlich begrüßen und 
zu einem Glas Prosecco 
einladen. 

Die ermäßigten Karten 
sind im Kartenbüro Por-
cia, Schloss Porcia (Ein-
gang Ost) ab Donnerstag, 
23. Juni 2022 (Mo-Fr von 
9-17 Uhr und am Sa von 
9-12 Uhr) erhältlich. 
Kontakt Kartenbüro  
Porcia: 04762/42 0 20
Die Stadt Spittal und das 
Ensemble Porcia freuen 
sich auf Ihren Besuch!

SENIOREN-
PREMIERE

KOMÖDIENSPIELE PORCIA

Die Stadtgemeinde Spittal lädt alle Senioren im 
Rahmen der Komödienspiele Porcia zu einer 

Sondervorstellung am Donnerstag, den 7. Juli 
2022, um 20.30 Uhr in den Schlosshof Porcia. 

5

1. Kategorie (Reihe 1 bis 7) statt 
47 Euro nur 20 Euro

2. Kategorie (Reihe 8 bis 12) 
statt 44 Euro nur 18 Euro

Pulcinella Loge und Porcia Loge 
statt 47 Euro nur 20 Euro

NUMMERIERTE KARTEN 
ZU ERMÄSSIGTEN PREISEN:
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Die Geburten in unserer Gemeinde

Herzlich
willkommen

Onorio Dorofatti 23. 10. 1939 - 29. 03. 2022

Manfred Gutenberger 28. 04. 1946 - 21. 04. 2022

Josefa Windberger 24. 02. 1933 - 26. 04. 2022

Hartmann Rupitsch 26. 09. 1957 - 26. 04. 2022

Valtentin Stefaner 06. 10. 1947 - 26. 04. 2022

Prof. Heinz Havas 07. 12. 1944 - 29. 04. 2022

Ingeborg Führer 06. 10. 1934 - 07. 05. 2022

Herta Zojer 05. 03. 1938 - 13. 05. 2022

12. 03. 2022 Franz Luka Hanser

14. 04. 2022 Theo Dorian Bacher

19. 04. 2022 Valentino Fink

27. 04. 2022 Leano Elian Schober

28. 04. 2022 Anton Ebner

29. 04. 2022 Kevin Demirci

01. 05. 2022 Jakob Tscharnuter

02. 05. 2022 Jakob Jost

02. 05. 2022 Simon Jost

02. 05. 2022 Julius Adam Kranabether

02. 05. 2022 Valerie Vukman

07. 05. 2022 Bence Kadosa Fehér

09. 05. 2022 Emily Pichelkastner

09. 05. 2022 Aris Salkica

18. 05. 2022 Sebastian Klim

20. 05. 2022 Ella Wieser

21. 05. 2022 Maja Petričević

07. 05. 2022

 

Patrick Aichholzer &
Jacqueline Schober
A R N O L D S T E I N  &  S P I T TA L

14. 05. 2022

 

Martin Omann  &
Daniela Maric
S P I T TA L

20. 05. 2022

 

Dr.med. Roman Ditzel  &
Laura von Vultée
M Ö N C H E N G L A D B A C H  ( D )

21. 05. 2022

 

Mario Ebner  &
Nicole Stocker
S P I T TA L

21. 05. 2022 Herbert Lipnik &
Carola Hofer
S P I T TA L

28. 05. 2022 Marcel Rauter &
Bianca Moser
S P I T TA L

Wir gedenken unseren lieben Verstorbenen

Unsere Verstorbenen

Hochzeiten
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Aloisia Pließnig 28. 04. 1934 - 14. 05. 2022

Bernd Feichter 24. 04. 1974 - 16. 05. 2022

Erwin Außerwinkler 06. 08. 1935 - 20. 05. 2022

Miklos Modly 17. 10. 1939 - 20. 05. 2022

Käte Bliem 17. 08. 1926 21. 05. 2022

Walter Kalt 22. 09. 1953 22. 05. 2022

Georg Korsemann 12. 02. 1935 23. 05. 2022



Die Lebenshilfe pflanzt 
im ganzen Land 
Bäume, um auf die 

Teilhabe aller Menschen in der 
Gesellschaft aufmerksam zu 
machen. 
Auch Bürgermeister Gerhard 
Köfer freute sich über Besuch 

von Vertretern der Lebenshilfe, 
die ein „Inklusionsbäumchen“ 
als Zeichen für ein 
gemeinsames Miteinander 
überreichten.
Der Baum hat vor dem 
Rathaus einen besonderen 
Platz erhalten.

Maturanten vor 60 Jahren
E

ine zugige und nur notdürftig beheizte Baracke 
in der Kanaltalerstraße (heute Litzelhofenstraße) 
diente für mehr als zwanzig Jahre Generationen 
von Schülerinnen und Schülern des 

Bundesrealgymnasiums als Ausbildungsstätte.
Ursprünglich unter NS-Herrschaft im Jahr 1943 als 
Provisorium für die „Städtische Oberschule für Jungen“ 
errichtet, wurde dieses hölzerne Bauwerk bis zum Umzug 
in das neue Schulgebäude in der Zernattostraße im Jahre 
1964 weiterverwendet.

Die Klassengemeinschaft (Klassenvorstand: Frau Prof. Dr. 
E. Trojer ) aus dem Jahr 1962, eine der letzten, welche im 
Barackengymnasium maturiert hatte, traf sich anlässlich 
ihres 60- jährigen Jubiläums zur Erinnerung daran und zu 
einem Wiedersehen und gemütlichen Zusammensein im 
Restaurant Zellot am Hauptplatz in Spittal.
Neben anderen Aktivitäten gab es auch Musik des 
Ensembles „StreichHolzBlechKnöpfe“, wodurch 
sozusagen der Kreis zwischen den jungen und alten 
Gymnasiumbesuchern geschlossen wurde.

Städtische Bestattungsanstalt
9800 Spittal/Drau · Edlinger Straße 55

Tel.:  0 47 62 / 56 50-341  Hr. Ebner
 0 47 62 / 56 50-342 Hr. Baumgartner
 0 47 62 / 56 50-345 Fr. Wippl
Fax:  0 47 62 / 56 50-344
Mobil: 0676 / 83 13 83 42 Büro
 0676 / 83 13 83 43 Fahrer
 0676 / 83 13 83 44 Beifahrer
E-Mail: chr.ebner@spittal-drau.at
 g.baumgartner@spittal-drau.at
 wisy@spittal-drau.at
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Städtische BestattungsanstaltStädtische Bestattungsanstalt

 Ihr Ratgeber 
               im Trauerfall

Tel.: 04762/5650-342 Hr. Baumgartner
 04762/5650-345 Fr. Wippl
 04762/5650-341 Hr. Kramaritsch
Fax: 04762/5650-344
Mobil: 0676/83138342 Büro
 0676/83138343 Fahrer
 0676/83138344 Beifahrer

E-Mail: g.baumgartner@spittal-drau.at
 wisy@spittal-drau.at
 franz.kramaritsch@spittal-drau.at

H. Mosser, H. Sommereg-
ger, H. Hammerschmied, H. 
Travnicek (geb Wirtnik), S. 
Traar (geb. Krobath), L. Laga-
ze (geb. Hinteregger), H. See-
berg-Elverfeldt, W. Koller (vo. 
v. l. ), P. Weiß-Wichert, W. 
Gandler, R. Ziebart-Schroth, 
G. Straßer, G. Genser, G. Gas-
ser, L. Nagy, A. Unterkreuter 
und K. Schlögl (hi. v. l.)

Maturatreffen nach 60 Jahren
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„WENN ES SCHNELL 
GEHEN MUSS – DANN 
MIT DEM RAD“
Interview mit Erich Pließnig, 
Techniker, 25

RL: Sie sind viel mit dem Rad 
unterwegs?
In meiner Freizeit mache ich 
gerne Radtouren mit meinem 
E-Bike. Alltagswege in der Stadt 
erledige ich mit meinem – 
ausschließlich mit Körperkraft 
betriebenen – City-Bike, sofern 
es das Wetter zulässt.

RL: Seit wann sind Sie Rad-
fahrer?
Ich radle seit meiner Kindheit. 
Auch während meiner Schul-
zeit in der HTL Klagenfurt 
(Mechatronik) bin ich meistens 
mit dem Rad zum Bahnhof 
gefahren.

RL: Sie sind auch Mitglied der 
Feuerwehr Spittal. Da spielt das 
Rad wohl keine Rolle, oder?
Doch! Wenn während des Tags 
Alarm ist, schwinge ich mich 
sofort aufs Rad, um zum Feuer-
wehrhaus zu kommen, so bin 
ich wesentlich schneller dort 
als mit dem Auto.

RL: Also wenn es „brennt“ und 
schnell gehen muss, lieber mit 
dem Rad?
So ist es – nicht nur zum Feuer-
wehreinsatz, auch sonst, wann 
immer ich in der Stadt schnell 
und unkompliziert von A nach 
B kommen will. Noch dazu 
erspare ich mir die Parkplatz-
suche.

RL: Was wünschen Sie sich 
puncto Radfahren für Spittal?
Eine klare Kennzeichnung 
und Streckenführung für die 
vielen Radtouristen, die in die 
Stadt kommen. Und: dass mehr 
SpittalerInnen auf das Rad 
umsteigen.

Kontakt Radlobby:
spittal.drau@radlobby.at



endlich wieder ein Grossevent in der spittaler innenstadt

Autosalon und 
Bike Opening
Nach zwei Jahren Pause ging der 
Autosalon und das Bike Opening 
endlich wieder in der Spittaler In-
nenstadt über die Bühne. 
Fünf Autohäuser und die 

Oberkärntner Radprofis informier-
ten die tausenden Besucher über 
die neuestens Trends und  
Entwicklungen am Auto- und 
Zweiradsektor.

Geboten wurden außerdem ein 
Kinderprogramm mit Mini Grand 
Prix, ein Bühnenquiz mit tollen 
Sachpreisen und Fotos mit dem 
Spittaler Autosalon Maskottchen 
„Otto Engine“.

Zurück in die Zukunft
Das Highlight für viele Besucher 
war sicherlich der „DeLorean“ aus 
„Zurück in die Zukunft“. Christian 
Rieder von Five Elements Films 
GmbH hat das beliebte Hollywood-
Filmauto nach Spittal gebracht. 
Für eine Spende zugunsten 
Spittaler in Not konnte man sich 
sein persönliches Foto mit der 
Zeitmaschine sichern. 

27



D
er Gärtnermeister und 
Leiter der Stadtgärtnerei 
Herbert Twardon ist 
nach 42 Dienstjahren in 

seinen wohlverdienten Ruhestand 
getreten. Durch sein Engagement 
und seine Kreativität hat er mit 
seinem Team unsere Stadt stets 
zum Blühen gebracht. 
Sein Nachfolger Daniel Santner hat 
am 1. Juni die verantwortungsvolle 
Aufgabe als Stadtgärtnermeister 
übernommen.

28    

D
er Betreiberverein Board-
sport-Union Pusher lud 
zur Eröffnungsfeier des 
Skateparks PUSHER 

Plaza am Areal des alten Hallen-

Land Kärnten finanzierte Plaza ge-
hört nunmehr zu den modernsten 
Österreichs. Bei der Eröffnung  
konnte durch die Flutlichtanlage bis 
22 Uhr weitergeskatet werden.

PUSHER Plaza eröffnet
bads in Spittal. Der von der LAG 
Nockregion-Oberkärnten mithilfe 
von EU-Geldern, von der Stadtge-
meinde Spittal an der Drau und von 
den Umlandgemeinden sowie vom 
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PORCIA KLASSIK
Im Rahmen von  
Porcia Klassik trugen 
das in Kärnten gegrün-
dete Acies Quartett 
gemeinsam mit Cellist 
Martin Rummel zwei 
außergewöhnliche Werke 
der Musikgeschichte vor. 
Das „Amerikanische 
Quartett“ von Antonin 
Dvorak besticht mit 
einer Schilderung der 

amerikanischen Weiten, 
wohingegen das Streich- 
quintett in C-Dur von 
Franz Schubert schon 
als tönendes Mysteri-
um beschrieben wurde. 
Beide Werke sorgten in 
ihrer Einzigartigkeit für Be-
geisterung beim klassik- 
affinen Publikum im 
ausverkauften Ahnensaal 
des Schlosses Porcia.

Endlich konnte die beliebte 
Spittaler Kulturinitia-
tive Guitarena, unter der  
Leitung von Hartwig  
Weiher, mit ihren  
Konzerten wieder in 
das stimmige Ambiente 
des Ortenburgerkellers  

zurückkehren. Die Cross-
ing Strings, bestehend 
aus Carina Maria Linder 
und Markus Schlesinger 
bescherten dem Publi-
kum einen Abend aus ei-
nem Mix von Klassik, Jazz 
und Pop. 

GITARREN-SYMBIOSE

Gerichte mit Geschichte

T
anja Wildbahner 
und Thomas Krum-
pl erzählen in ihrem 
neuesten Buch 

„Gerichte mit Geschichte“ von 
den Ess- und Lebensgewohn-
heiten von zehn Bewohner-
innen der Nockberge in den 
Nachkriegsjahren.

Berührende persönliche 
Geschichten verschmelzen 
in diesem Buch mit lokalen 

Produkten zu wunderbaren 
Gerichten. Davon konnten 
sich die Besucher der Lesung 
im Rahmen von LiteraturPur 
direkt vor Ort überzeugen. 
Neben einer lustigen und in-
teraktiven Buchpräsentation 
gab es auch so einiges zu 
verkosten. 
Musikalisch umrahmt wurde 
der Abend von Hemma 
Pleschberger-Schmölzer am 
Hackbrett.

Initiativenleiter Hartwig Weiher, Carina Maria Linder, 
Markus Schlesinger und Isabella Kari (von links)

Thomas Krumpl, Tanja Wild-
bahner, Ingrid Paulitsch und 
Barbara Kreiner (von links)



Über 400 Kinder und ihre Begleiter konnten beim 11. ASVÖ 
Familiensporttag am Jahnturnplatz an 20 Stationen verschie-
denste Sportarten kennenlernen.
Die regionalen Sportvereine luden zum Mitmachen und Aus-
probieren ein. Geboten wurden unter anderem Airtrack, Bewe-
gungsparcour, Eishockey, Fußball, Karate/Selbstverteidigung, 
Klettern, Loopyball, LVS-Suche, Mountainbike, Schwimmen, 
Slackline, Sportstacking, Tennis, Volleyball, Weitsprung und 
vieles mehr. Zudem gab es ein Gewinnspiel und die Selbst-
schutzschule „Nicht mit mir“ sowie das ASVÖ Boxzentrum 
Millstättersee  zeigten spannende Vorführungen.

ASVÖ Familiensporttag 

EUROPAMEISTER
Fünfmal pro Woche Trai- 
ning und Teilnahmen bei 
Aufbauturnieren in ganz 
Österreich bildeten für 
Jürgen Arztmann die per-
fekte Vorbereitung für 
die Bogenschieß-EM im 
finnischen Seinäjoki. Dort 
nahm der gelernte Haus- 
techniker, der erst vor zwei 
Jahren durch seinen Sohn 
zum Bogenschießen ge-
kommen ist, sehr erfolg- 
reich teil. 

Von 880 möglichen Punk-
ten erreichte Arztmann 
816 und durfte damit 
über den Europameister-
titel in seiner Altersklasse 
jubeln. Im Teambewerb 
landete er mit den  
Steirern Helmuth Radauer 
und Wolfgang Wippel auf 
dem dritten Platz.
Das SGS-Mitglied darf 
sich zudem zweifacher 
österreichischer Meister 
nennen. 

Neben der erfolgreichen 
Kampfmannschaft bietet 
der SV Rothenthurn 
derzeit auch rund 120 
Kindern und Jugendli-
chen die Möglichkeit, sich 
sinnvoll zu beschäftigen 
und ihren Lieblingssport 
auszuüben. 
Der Verein lädt anlässlich 
seines 60-jährigen Beste-
hens zur großen Jubi-
läumsfeier am Samstag, 
den 18. Juni, und Sonn-

tag, den 19. Juni in das 
Kulturhaus Rothenthurn. 
Am Samstag sorgen ab 
21 Uhr die Partyband 
„Showdown“ (Foto unten) 
sowie DJ Andy Rythm für 
Stimmung. Am Sonntag 
wird ab 9 Uhr eine Feld-
messe abgehalten. An-
schließend klingt die Feier 
bei einem Frühschoppen 
mit musikalischer Umrah-
mung durch die Trachten-
kapelle Molzbichl aus. 

60-JAHR-JUBILÄUM

Die Kinder hatten die Möglich-
keit, zahlreiche Sportarten selbst 
auszuprobieren

Auf die plätze, fertig, los
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Sportstätten für alle zugänglich
Die Stadtgemeinde Spittal an der Drau setzt sich dafür ein, die 
bestehenden Sport- und Bewegungsangebote für Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene ständig zu erweitern und für jeder-
mann zugänglich zu machen. 

Beachvolleyballplatz
Als nächster Schritt steht die Beach-
volleyballanlage am Areal des Sport- 
und Erlebnisbades drautal perle 
künftig der Öffentlichkeit gratis zur 
Verfügung. 

Soccercourt
Auch der Soccercourt im Goldeck-
stadion ist für jedermann zugänglich. 
Kosten: 15 Euro pro Stunde für Er-
wachsene, 10 Euro pro Stunde für 
Kinder; Mischpreis Erwachsene/
Kinder/Jugendliche: 12,50 Euro pro 
Stunde. Pro Einheit ist der Court für 
maximal 15 Personen benützbar.

Buchung
Gebucht werden können der Beach-
volleyballplatz und der Soccercourt 
über die Onlineplattform Venuzle 
(partner.venuzle.at/spittal-drau/ 
account/register/) oder direkt an der 
Kassa der drautal perle.

Die Benützung der beiden Sport- 
anlagen ist zu den Betriebszeiten  
(10-19 Uhr) der drautal perle 
möglich (maximale Spielzeit: zwei 
Stunden). 

Weitere Informationen finden Sie 
online unter www.drautalperle.at

31

Gemeinsam Fit im Park
Das Fitnessstudio Clever Fit lädt 
in Kooperation mit der Stadtge-
meinde Spittal im Sommer re-
gelmäßig zu kostenlosen Gruppen-
kursen im Stadtpark. 
„Gemeinsam draußen trainieren 
– Fit im Park ist ein unverbindli-
ches und kostenloses Training 
für Untrainierte ebenso wie für 
Sportliche aller Altersgruppen“, 
so Gemeinderätin Evelyn Köfer, 
die zusammen mit Familie Gru-
ber (Clever Fit Spittal) diese Idee 
geboren hat. 
Geboten werden unterschiedli-
che und abwechslungsreiche Ein- 
heiten, die für jedermann umsetz-

bar sind und keinerlei Vorkennt-
nisse bedürfen. 

Die Kurse finden bei Schönwetter 
jeweils von 19 bis 20 Uhr statt. Es 
ist keine Anmeldung erforderlich.
Mitzubringen sind Sportbeklei-
dung, eine Trinkflasche und Moti-
vation. 

Termine (bei Schönwetter):
Mittwoch, 22. Juni 
Dienstag, 5. Juli 
Mittwoch, 13. Juli 

Mittwoch, 27. Juli 
Mittwoch, 3. August 
Mittwoch, 10. August 
Mittwoch, 17. August



Wärmepumpentrockner TWC220 WP 
•  Wärmepumpentrockner A++
•  Patentierte Schontrommel, 8kg
•  Sparen, ein Trocknerleben lang –  

EcoDry Technologie
•  Duftende Wäsche, so wie Sie es mögen –  

FragranceDos
•  Punktgenaue Trocknung für alle Textilien –  

PerfectDry

€ 899,–*

Waschautomat WCA 030 WCS  
•  1 bis 7 kg Beladungsmenge
•  1.400 U/Min. max. Schleuderdrehzahl
•  Bügeln leicht gemacht –  

patentierte Schontrommel
•  Bekämpft Flecken gezielt
• Flüsterleise

 
€ 779,–*

Bodenstaubsauger  
Complete C3 Select PowerLine 
•  Überlegene Reinigungsleistung dank 

PowerLine Gebläse Max. 890 Watt
•  Sehr gutes Staubrückhaltevermögen 

dank AirClean Filtersystem
•  Hochwertige Universal-Bodendüse 

SBD 365-3 für alle Bodenbeläge
•  12 Meter Aktionsradius
•  Elektronische Saugkraftregulierung 

mittels +/– Fußtasten

 € 199,–*

MIELE CENTER OLSACHER 
9800 Spittal 
Villacherstraße 17 
Tel. 04762 42 000

9500 Villach 
Ossiacherzeile 46 
Tel. 04242 34 000

E office.olsacher@mielecenter.at

W mielecenter-olsacher.at

Mo–Fr  08.00–12.00 Uhr,  
14.30–18.00 Uhr

Sa  09.00–12.00 Uhr

* Unverbindlich empfohlener, nicht kartellierter Verkaufspreis inkl. MwSt.

Auch im  
Onlineshop  

erhältlich!

Offizieller Partnerbetrieb

Einbau-Herd H 2269-1E 
mit Elektrokochfeld KM 6012 
• XL-Garraum 76 Liter
• inkl. 2 Paar FlexiClip Vollauszüge
•  7-Segment-Display mit Knebel-Steuerung – 

EasyControl
•  Besonders vielseitig und flexibel –  

9 Betriebsarten
• leichte Bedienung auf allen Ebenen
•  Schützt vor Verbrennungen – Kühle Front

Setpreis € 919,–*

HAUSHALTSGERÄTE  –  GEWERBEGERÄTE  –  KÜCHENSTUDIO  –  KUNDENDIENST


